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Tragischer Todesfall der elfjährigen Chantal 
„Umfassende Aufklärung ist selbstverständlich und wird von allen gefordert. Voreilige Verurteilungen 
helfen aber ebenso wenig weiter wie voreilige Abwehrerklärungen. Den ermittelnden Beamtinnen 
und Beamten muss ausreichend Zeit gegeben werden, die Umstände des tragischen Todes der elf-
jährigen Chantal aufzuklären.  

Das ist die Vorraussetzung dafür, die richtigen Konsequenzen zu ziehen, damit solche bestürzenden 
Todesfälle in Zukunft verhindert werden können. Wenn die Boulevardpresse Spekulationen anheizt 
um die Auflagen zu steigern, ist damit niemandem gedient. Ich empfehle sowohl der Politik wie auch 
dem Bezirksamt, nicht vorschnell zu reagieren“, erklärt Kersten Artus, gesundheitspolitische 
Sprecherin. 


